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Liebe Gemeinde,

vor uns liegt die große Zeit der Abschie-
de, aber genauso auch der Erwartung. Der 
Herbst löst gegensätzliche Gefühle in uns 
aus. Auf der einen Seite das Gedenken an die 

vielen Verstorbenen der letzten Jahre. Die Erinnerung drückt uns nieder, sie führt uns auf 
die Gottesacker in den Dörfern, um an den Gräbern der Seelen zu gedenken. Auf der ande-
ren Seite liegt der Advent vor uns, die frohe Zeit der Erwartung des Kommens Jesu! Durch 
das Dunkel der Trauer sehen wir auf das Licht des Advent. Für den Weg dahin brauchen 
wir dieses Licht. Es leuchtet aus der Kraft der Liebe Gottes, von der Paulus spricht. Das ist 
tröstlich, gerade, wenn es in einem selber dunkel ist. Das Licht ist da, das ist gewiss, daran 
kann ich mein Herz festmachen, wenn Traurigkeit mich verdunkelt. Gottes Liebe leuchtet 
in Christus auf, wie wir es im Advent feiern. Ihr könnt sicher sein: die Liebe Gottes trägt 
euch. Gott richtet eure Herzen auf die Liebe aus - darauf dürft ihr vertrauen. Gottes Kraft 
trägt! Ich will mich von Paulus ermutigen lassen, um auch in schwierigen Zeiten liebevoll zu 
bleiben, auch zu denen, die von mir fremden Ideen angetrieben werden. Wenn wir aus der 
Liebe Gottes heraus leben, werden wir lernen, einander zu verstehen und anzunehmen, bei 
allen Differenzen. Dabei helfen Orte und Räume, in denen wir uns von Gottes Liebe stärken 
lassen, wo wir uns über verschiedene Ansichten hinweg zusammenfinden und Gott ehren. 
Leider zeichnet der Gottesdienstbesuch in den letzten Monaten nicht immer ein Bild einer 
starken Gemeinschaft. Oft bleiben viele Bänke frei. Bei meinen Besuchen aber treffe ich auf 
Menschen, die Mut suchen und nach Antworten fragen. Warum aber forschen wir dazu im 
Netz statt beim Gottesdienst miteinander nachzudenken, zu beten und ins Gespräch zu 
kommen? Warum sitzen wir zu Hause und klagen, dass sich die Gesellschaft spaltet, statt 
selbst als Gemeinschaft zu leben? So lade ich Sie herzlich in die Gottesdienste ein. Öffnen 
wir den Blick füreinander, statt über das Nebeneinander zu klagen. Der Monatsspruch er-
mutigt uns dazu: Lass dein Herz auf Gottes Liebe ausrichten, die in Christus sichtbar wird! 
Daniel Schilling-Schön

Mit der Herbstsammlung zeigen Kirche und ihre Diakonie überall in Mit-
teldeutschland wie sie sich für Menschen einsetzen, die unsere Hilfe, un-
seren Rat und unsere Fürsprache brauchen. Machen Sie mit! Die nächste 
Herbst-Straßensammlung findet im Zeitraum vom 13. bis 25. November 
2021 statt. Das Motto der Sammlung lautet „Vertrauen ist Diakonie“.

Foto und Text: https://www.strassensammlung-mitteldeutschland.de

Haus- und Straßensammlung Herbst 2021

Monatsspruch Dezember

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich 
komme und will bei dir wohnen, spricht der Herr.  
Sach. 2,14
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Regionalausflug 2021 - die besondere Variante

'“Fabriken.Kirchen.Bibliotheken“ Die Welt der Literatur zu Gast in Zeitz & an Saale, Unstrut 
und Elster' - so laden die Landesliteraturtage vom 30. Oktober bis zum 13. Novem-
ber 2021 zu vielfältigen Veranstaltungen ein. Eine besondere, an die Unwägbarkeiten der 
epidemischen SItuation angepaßte Art unseres Regionalausflugs  ist der Literaturgottes-
dienst am 07.11.2021 um 10:30 Uhr in der Kirche Schulpforta. Pfarrer Schilling-Schön 
und die Autorin Daniela Danz gestalten ihn mit Schülern des Gymnasiums und dem Chor. 
Pfarrer Schilling-Schön ist bekannt, zur Autorin hier einige Angaben: Sie wurde 1976 in Ei-
senach geboren. Sie ist Autorin und Kunsthistorikerin, studierte Germanistik und Kunstge-
schichte in Tübingen, Prag, Berlin, Leipzig und Halle. Seit 2009 ist sie Lehrbeauftragte der 
Universität Hildesheim. Sie ist Mitglied der Akademie der Wissenschaft und der Literatur 
Mainz. 
Die Kirche ist groß, kommen Sie alle! Der Eintritt ist frei.

Hier ein Eindruck von einem Gedicht der Autorin und 
der Wirkung auf eine Schülerin:
Dr. Daniela Danz
Gabriel zu Maria
Eine träge Aufmerksamkeit heftet meinen Blick auf das Buch 
- ein Ziehen im Unterleib - als käme einer den ich erwarte 
- ich öffne das Fenster - und sehe dem Bogen eines Vogels 
nach über dem nebligen Feld - bis er abbricht und steil nach 
unten stürzt auf einen Punkt zu-  an dem der Nebel aufreißt 
- und ein panischer Hase den nächsten Haken nicht mehr ausführt - das Frühlicht blen-
det daß ich die Hand - vor die Augen halten muß - ein Geruch von Maiglöckchen kommt 
herein - bevor ich die Läden zuschlage - es ist jemand im Zimmer

Gedanken zum Text by Hannah Reinkober ( Pforta / Laucha)
 Die Geschichte spielt am Morgen, Maria ist gerade erst aufgewacht und noch müde 
(„träge“). Nebel umgibt das Haus. Sie verspürt ein Ziehen im Unterleib. Ist es Freude in der 
Erwartung einer geliebten Person („als käme einer den ich erwarte“)? Auch ihre Empfäng-
nis steht im Raum. Während sie aus dem Fenster blickt, beobachtet sie einen Vogel bei 
der Jagd nach einem Hasen.  Der Vogel vergleichbar mit dem Engel Gabriel und der Hase 
mit Maria. Maria ist Gabriels Beute, sie wurde ausgewählt auf unfreiwilliger Basis den Sohn 
Gottes auszutragen und ihm eine Mutter zu sein.
Schon wird Maria von hellem Licht geblendet, sodass sie sich schützen muss. Aus die-
sem Grund schließt sie die Fensterläden, wobei eine Person im Zimmer zurückbleibt. Zart 
kann sie den Duft von Maiglöckchen wahrnehmen. Das Licht und der Duft einer Blume 
stehen für etwas Friedliches, Beruhigendes und Schönes, eventuell die Akzeptanz des 
Babys durch Maria. Gabriel verweilt im Zimmer- er ist mit dem Licht erschienen. Durch das 
Schließen des Fensters ist er gezwungen zu bleiben. Oder ist es Joseph der nun gekom-
men ist? 

     (Foto von Dr. Daniela Danz: Veranstalter Literaturtage)
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2020 ohne jedes Abenteuer für die Kinder 
der 5. und 6. Klasse, das sollte 2021 anders 
sein. Das traditionelle Abenteuercamp der 
Region surf war nicht möglich, aber  einen 
Abenteuerteuertag mit Kindern von Sau-
bach über Laucha bis Pettsstädt konnten wir 
gemeinsam erleben. Höhepunkt war der von 
den Kindern selbst entwickelte und gebau-
te Parcour, den dann auch die abholenden 
Eltern überwinden mußten.   
Fotos: DSS

Und nächstes Jahr wieder das Abenteuercamp

Montag, 13.12. um 18 Uhr Andacht mit 
Krippenspiel in der Kirche Schulpforta
Foto links: DSS; Foto unten: pixabay.de

Krippenspiel in Schulpforta
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Das zweite Jahr neigt sich dem Ende zu, in dem manche starben, ohne dass wir einander 
beim Abschied nehmen so nah sein konnten, wie wir das brauchen.  Die Menschen, die wir 
lieben und die gestorben sind, gehören zu uns. Ihr Tod hat uns und unser Leben verändert. 
Wir wollen Lichter anzünden in unseren Häusern, bei Lichterandachten  und bei den Feiern 
zum Ewigkeitssonntag, wollen uns erinnern und Gott bitten, den Schmerz heilen zu lassen. 
Wir vertrauen darauf, sie sind bei Gott geborgen. 
Ein Text von Jörg Zink findet Bilder der Hoffnung, die mir tröstlich sind: 
Als ich an einem frühen Morgen durch einen nebelverhangenen Wald ging,
waren die Sträucher bedeckt mit zarten Spinnweben. Als dann die Sonne zwischen den 
Stämmen aufging, fingen die Fäden plötzlich an, in allen Farben zu leuchten, und mir ging 
durch den Kopf, als ich dieses Bild sah: So oder ähnlich muss es wohl aussehen, wenn wir 
sterben. Da leben wir eingefangen in Rätsel, in Leid und Angst und Schuld. Dann schließen 
wir die Augen, gehen durch einen schimmernden Durchgang, und am Ende erwartet uns 
das Licht. Und wir werden - auferstehend - verwandelt werden in das Bild, dass Gott meinte, 
als er uns schuf. Du wirst nicht vergessen und doch wissen, dass alles ein Ziel hat und am 
Ende das Licht sein wird.

Diese Hoffnung im Herzen läßt die Dank-
barkeit wachsen für alles was sie uns sind.  
Mit dem Licht der Erinnerung gehen wir 
durch den Advent auf das Licht von Weih-
nachten zu, auf Christus, das Licht der Welt. 
Gott segne uns in dieser heiligen Zeit! Ihre 
Anne-Christina Wegner

Nicht nur im Dezember (v. Gisela Baltes)
Mein Leben adventlich ausrichten. Jeden 
Tag neu.
Den Stern suchen, der den Weg kennt aus 
der Dunkelheit.
Unsichtbares ahnen. Nach Unsagbarem fra-
gen. Unerhörtem lauschen.
Lichter anzünden,       Bild: D. Kauf

Lieder der Sehnsucht singen, warten, daß ER kommt.
Hoffen, träumen, suchen. Ausschau halten. IHN nicht verpassen.
SEINE Spuren suchen. Vielleicht ist ER schon da. Unerkannt.
Bereit sein, IHM zu folgen, wenn ER ruft.

Foto unten: pixabay.de

Gedanken zwischen Ewigkeit und Advent
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Himmlisch-musikalische Vorschau:

Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert am 
30.12. um 17 Uhr in Laucha. Nach einem Jahr Pause 
wollen wir gerne wieder für Euch musizieren:  
der „a!-capella“-Chor und das Mitteldeutsche 

Kammerorchester unter der Leitung von Robert 

Müller. Es erklingen Werke von Gottfried Heinrich 
Stölzel, Philipp Telemann und J.S.Bach.
Die Location der Aufführung geben wir mit dem 
Plakat bekannt!
Herzliche Grüße Euer Robert Müller

(Bild: pixabay)

„Alle sind herzlich willkommen!“ Vor zwei Jahren wäre mir so ein Satz nicht aufgefallen, 
selbstverständlich war herzlich willkommen, wer kommt - ins Theater, ins Kino - voraus-
gesetzt, eine Eitrittskarte ist dabei -,  in die Gaststätte - vorausgesetzt, ich bin zahlungs-
fähig -, und immer herzlich willkommen in der Kirche. Inzwischen wissen wir, wie es ist, 
wenn wir nicht einfach zueinander kommen können. Ein Segen, dass wir als Kirche weiter 
sagen dürfen: Herzlich willkommen! Kirche bleibt für alle offen und das hat seinen Grund 
in einem Jesuswort. Jesus sagt: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ Als 
Leitwort für das Jahr 2022 öffnet es uns füreinander und erinnert uns: Du bist bei Gott 
herzlich willkommen, bedingungslos und immer. 
So wünsche ich uns allen ein gesegnetes neues Jahr! Ihre Anne-Christina Wegner

Gedanken zur Jahreslosung

Am 4. Adventssonntag, den 19.12. um 17 Uhr 

findet ein ökumenischer Gottesdienst im 

Rahmen der Weihnacht in den Weinbergen 
mit Ausgabe des Friedenslichtes in der Kirche 
Roßbach statt.

Foto: pixabay.de

Ökumenischer Gottesdienst mit Friedenslicht

Pfr. Schilling-Schön: 01.11./ 27.12.- 31.01.2022 Vertretung: Vikar M. Kaiser
Frau Agthe: 24.12.-07.01.2022

Wir machen Urlaub:
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Liebe Gemeinden, wir 
planen folgende Gottes- 
dienste und Veranstaltun-
gen (Änderungen vorbe-
halten):

IM NOVEMBER

06.11.2021 - Samstag

17:00 Uhr Roßbach, Winzergottesdienst 
im Weingut Wartenberg Sauer

07.11.2021 - Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

09:00 Uhr Roßbach mit Totengedenken
10:30 Uhr Kleinjena mit Totengedenken
13:00 Uhr Großwilsdorf mit Totengedenken

13.11.2021 - Samstag

17:00 Uhr Eulau mit Totengedenken

14.11.2021 - Volkstrauertag

10:30 Uhr Pettstädt mit Totengedenken
14:00 Uhr Großjena mit Totengedenken 
 am Denkmal

20.11.2021 - Samstag

17:00 Uhr Schellsitz mit Totengedenken
18:00 Uhr Pödelist mit Totengedenken

21.11.2021 - Ewigkeitssonntag

09:00 Uhr Dobichau mit Totengedenken
10:30 Uhr Markröhlitz mit Totengedenken
14:30 Uhr Goseck mit Totengedenken in  
 der Dorfkirche
Foto oben: DSS - Heiligabend 2020 in 
Goseck; Foto unten: pixabay.de

IM DEZEMBER

19.12.2021 - 4. Advent

17:00 Uhr Roßbach, ökumenischer
 Gottesdienst mit Friedenslicht -
 Weihnacht in den Weinbergen

24.12.2021 - Heiligabend

14:30 Uhr Großwilsdorf
14:30 Uhr Schellsitz mit Krippenspiel
14:30 Uhr Pödelist
15:00 Uhr Markröhlitz
15:30 Uhr Eulau
15:30 Uhr Kleinjena
15:30 Uhr Dobichau
16:00 Uhr Pettstädt
16:30 Uhr Großjena
17:00 Uhr Goseck
17:00 Uhr Roßbach
22:00 Uhr Markröhlitz

25.12.2021 - 1. Weihnachtsfeiertag

09:00 Uhr Roßbach
10:30 Uhr Goseck in der Pfarrscheune

31.12.2021 - Altjahresabend

14:00 Uhr Kleinjena
18:00 Uhr Pettstädt

Montags 18:40 Uhr in der Abtskapel-
le Schulpforta: Andacht der Schüler 
mit Pfarrer Schilling-Schön (außer in den 
Schulferien). Sollten Sie Fragen oder An-
merkungen haben erreichen Sie mich unter 
0163/2894724 oder pfarramt.goseck@
gmail.com. Bleiben Sie behütet an Leib 
und Seele!
            Ihr Pfarrer Daniel Schilling-Schön
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Christenlehre: donnerstags, 04.11., 11.11., 
18.11. und 25.11., jeweils um 16.30 Uhr im 
Bürgerhaus Schellsitz

Kinderstammtisch zum Martinsfest: Mitt-
woch, 10.11., 17-18 Uhr Treffpunkt Kirche 
Pettstädt

Offener Kidstreff für alle Kinder ab 3 - 12 
Jahren: Samstag, 06.11., 10 - 11.30 Uhr mit Laternen basteln in der Pfarrscheune Goseck

Spieleabend für Schulkinder: freitags, 12.11. und 26.11. jeweils um 16 Uhr in der Pfarr-
scheune Goseck

Konfitreff:  Freitag, 05.11., ab 18 Uhr in der Pfarrscheune Goseck

Töpferkreis: Nächste Termine 09.11. und 23.11. jeweils ab 18 Uhr. Weitere Interessenten 
bitte zuvor anmelden bei Frau Reinicke-Hönnl unter folgender Nummer: 0151 54 60 46 52

Kräuter-Glaube-Traditionen: am 01.11. um 18 Uhr in der Pfarrscheune Goseck mit dem 
Thema: „Schüßler Salze - Stärkung der Abwehrkräfte“ mit Frau Hessmann

Frauenkreis in Kleinjena: Nächster Termin am 25.11., um 14:30 Uhr im Gemeinderaum

Christenlehre: donnerstags, 02.12., 09.12. und 16.12., jeweils um 16.30 Uhr im Bürger-
haus Schellsitz

Kinderstammtisch: Mitwoch, 08.12., 17-18 Uhr, Treffpunkt Kirche Pettstädt

Offener Kidstreff für alle ab 3 - 12 Jahren: Samstag, 18.12., 10 – 11.30 Uhr in der 
Pfarrscheune Goseck

Adventliche Lesenacht für Schulkinder ab der 2. Klasse:  Freitag, 03.12. ab 17:00 Uhr 
mit Lagerfeuer, Nachtwanderung und Lesevergnügen. Bitte im Pfarrbüro bei Frau Agthe 
oder Frau Schilling-Schön anmelden!!!

Konfitreff: Jugendgottesdienst am 03.12.2021 von 08 - 19 Uhr

Töpferkreis:  Nächste Termine 07.12. und 21.12. jeweils ab 18 Uhr. Weitere Interessenten 
bitte zuvor anmelden bei Frau Reinicke-Hönnl unter folgender Nummer: 0151 54 60 46 52.

Bild oben und unten: pixabay.de

Kinder- und Gemeindekreise
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Getauft wurden:
In Kleinjena
Finn Redlich

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf den Händen tragen und 
du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest. 
Psalm 91,11-12

In Markröhlitz
Malte Knauf

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ 
Psalm 31,9b

In Schellsitz
Friedrich Kattler

Gott, der Herr, wird dir seinen Engel mit-
schicken und deine Reise gelingen lassen. 1. 
Mose/Genesis 24,40

Konfirmiert wurden:
In Goseck
Charlotte Rosenkranz und Moritz Höhne, 

beide aus Weißenfels

Verlasset euch auf den Herrn ewiglich, denn 
Gott der Herr ist ein Fels ewiglich. Jesaja 
26,4

Getraut wurden:
In Schulpforta
Katrin und Maximilian Kind aus Lensahn

Foto: pixabay.de

Im November

In Goseck
Marianna Simoch, 96 Jahre
Friedrich Winter, 94 Jahre
In Großjena
Rudi Böhme, 70 Jahre
Irmgard Günther, 80 Jahre
Dr. Gerhard Ritter, 85 Jahre
In Großwilsdorf
Dieter Wutzig, 80 Jahre
In Markröhlitz
Roswitha Albrecht, 80 Jahre
In Pödelist
Bodo Schimmler, 70 Jahre
Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen zu Ihrem Ehrentag.
Foto: pixabay.de

Im Dezember

In Goseck
Marianne Kirschmann, 93 Jahre
In Großjena
Gottfried Theuring, 75 Jahre
In Markröhlitz
Ella Grün, 92 Jahre
In Pettstädt
Erich Volk, 90 Jahre

Geburtstage
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Lasst uns die frohe Botschaft der Liebe 
Gottes zu uns Menschen weitergeben. Mit 

jedem Weihnachtspäckchen schenken wir Liebe, Hoffnung und Mut!
Liebevoll gepackte Geschenke werden der TAFEL Naumburg übergeben zum Verteilen! 
Bitte kennzeichnet euer Päckchen: Junge oder Mädchen (Alter 2-4; 5-9; 10-14 Jahre) und 
Frau oder Mann. Eine kleine Karte mit guten Wünschen wäre großartig! Bis zum 4. Advent 
nehmen wir im Pfarrhaus Goseck oder zu den Gottesdiensten die Päckchen entgegen. Zu 
beachten: nur haltbare Lebensmittel verpacken! Erwachsenengeschenke, v. a. für Männer, 
sind besonders willkommen. Vielen Dank. 
Foto: pixabay.de

Weihnachtsfreude 
verschenken - Weih-
nachtspäckchen packen

In Goseck

Herold Winter

*10.07.1953	 †10.08.2021	 Ω10.09.2021

Christine Kaminski geb. Büschel

*27.10.1942	 †10.09.2021	 Ω27.09.2021

In Eulau

Hiltrud Beyer geb. Müller

*12.08.1952	 †29.09.2021	 Ω15.10.2021	 	 	 Foto: pixabay.de

Heimgerufen und christlich bestattet wurden:

Wir laden Sie herzlich am 1. Advent 
den, 28.11. um 14 Uhr zur Andacht mit  
anschließender Eröffnung der Adventskalen-
derausstellung in die Kirche Pettstädt ein.
Der Lebendige Adventskalender in den  
Höfen findet statt. Lassen Sie sich überra-
schen.
Bild: pixabay.de

Lebendiger Adventskalender

10 Freud und Leid & Adventliches



Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden 
adventlichen Veranstaltungen:
26.11. 14:00 Uhr     Gemeindekaffee im 
Pfarrhaus Kleinjena
27.11. 16:00 Uhr      Adventskonzert mit den Roßbacher Musikanten
         in der Kirche Markröhlitz
04.12. 16:00 Uhr     Musikalische Andacht mit dem Uichteritzer Kirchen- 
        chor in der Schlosskirche Goseck
07.12. 19:30 Uhr      Konzert des Chorus Cantemus in der Kirche Pödelist
12.12. 14:30 Uhr      Adventliche Kaffeetafel in der Pfarrscheune Goseck
14.12. 17:00 Uhr      Weihnachtskonzert mit dem Chor aus Schulpforta   
         in der Kirche Schellsitz
19.12. 10:00 Uhr      Gemütliche Zusammenkunft bei Fam. Eckert in Dobichau

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Herbst- 
und Adventszeit, ein besinnliches und 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2022!
Bleiben Sie gesund und von Gott behütet!

Ihr Gemeindebrief-Team
Foto: pixabay.de  

Advent im Pfarrbereich

In Schellsitz

Ihr seit herzlich eingeladen mit euren Eltern 
am 11.11. um 17 Uhr zu einer Martini-An-

dacht mit anschließendem kleinen Umzug 
durch Schellsitz mit der Kirche als Ziel. Dort 
erwarten Euch Wiener Würstchen und heißer 
Apfelpunsch. 
In Markröhlitz

Martinsfest feiern mit unseren Kindern mit 
Martinsgeschichte, Laternenumzug, Martins-
hörnchen und Punsch am 11.11. um 17 Uhr 
in der Markröhlitzer Kirche
In Pettstädt

Laßt uns gemeinsam das Martinsfest fei-
ern am 10.11. um 17 Uhr in der Kirche 
Pödelist.

Bildquelle: Frau Häger-Siemon

Einladung zum Martinsfest 2021

Wir bedanken uns, für die Zahlung des  
Gemeindebeitrages, für die Spenden und 
den Ehrenamtlichen für ihre Unterstützung.

Einladungen 11



Bilder: Pfr. Schilling-Schön

Konfirmanden-Abend am 15.10.2021 in Goseck

Foto: D. Schilling-Schön

Frauenkreis in Kleinjena am 30.09.2021
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Linke Seite     Rechte Seite

Foto oben: in Schellsitz    Foto oben: in Eulau

Foto Mitte: in Roßbach    Foto Mitte: in Markröhlitz

Foto unten: in Dobichau    Foto unten: in Pettstädt

Fotoquellen: A. Schilling-Schön, Pfr. D. Schilling-Schön, Frau Bruder, Frau Kühling

Erntedankgottesdienste 2021
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Weitere Einblicke vom Erntedank- 
gottesdienst in Roßbach.
Fotos: Frau Bruder

Für das Kirchspiel Goseck mit den Orten Goseck, Markröhlitz, 
Pettstädt und Eulau gilt folgende Bankverbindung:
Zahlungsempfänger: Kirchspiel Goseck
IBAN: DE18800530003100860208

             BIC: NOLADE21BLK
Verwendungszweck: Name des Ortes + Grund/Zweck (z.B. Spende) wofür (z.B. 
Kirche Ort) + Vermerk, ob eine Spendenquittung gewünscht wird. Für Spenden 
bis 200,00 EUR akzeptiert das Finanzamt den Überweisungs-/Einzahlungsbeleg als 
Nachweis.

Bankverbindung Kirchspiel Goseck
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07.11. drittletzter Sonntag 
9:00 Gleina
9:00 Krawinkel; Kirmes-Gottesdienst
10:00 Kirchscheidungen
10:30 Laucha
10.11. Mittwoch
17:00 Laucha: Martinsandacht mit Kindern 
13.11. Samstag
15:00 Laucha Friedhof; ök. Lichterandacht 
16:00 Burgscheidungen; Totengedenken
18:00 Kirchscheidungen; Martinsandacht 
am Kirchtor
14.11. Volkstrauertag
9:00 Gleina  mit Totengedenken
9:00 Golzen Kirmes & Totengedenken
10:30 Thalwinkel; mit Totengedenken
10:30 Baumersroda; mit Totengedenken
10:30 Laucha
14:00 Plößnitz; mit Totengedenken
15:30 Dorndorf
17.11. Buß- & Bettag
17:30 Laucha; Andacht im Gemeinderaum
20.11.; Samstag
15:30 Krawinkel; mit Totengedenken
17:00  Weischütz; mit Totengedenken
21.11. Ewigkeitssonntag
9:00 Hirschroda; mit Totengedenken
10:30  Laucha; mit Totengedenken 
10:30 Kirchscheidungen; Totengedenken
14:00 Tröbsdorf; mit Totengedenken
14:30 Ebersroda; mit Totengedenken
27.11. 1.Advent
10:30  Laucha Kirche; Winzer-Gottesdienst
05.12. 2.Advent
9:00 Kirchscheidungen
10:30 Laucha
12.12. 3.Advent
9:00 Burgscheidungen
9:00 Kirchscheidungen
10:30 Baumersroda
10:30 Laucha
19.12. 4.Advent
9:00 Gleina
16:00 Laucha Kirche: Weihnachtskonzert
mit Chören des Pfarrbereichs & Blech

24.12. Heilig Abend
15:00 Thalwinkel
15:30 Tröbsdorf
16:00 Kirchscheidungen
16:00 Burgscheidungen
16:00 Hirschroda
16:00 Ebersroda
16:30 Baumersroda
16:30 Dorndorf
17:00 Gleina
17:15 Golzen
17:15 Krawinkel
17:15 Laucha
18:30 Weischütz
22:00 Laucha: Andacht für Aufgeweckte
25.12. 1.Weihnachtstag
9:00 Gleina
10:30 Laucha
14:00 Hirschroda
26.12. 2.Weihnachtstag
9:00 Kirchscheidungen
10:30 Baumersroda
14:00 Plößnitz
17:00 Laucha; Konfirmation
31.12. Silvester
15:00 Gleina
16:00 Laucha
17:00 Golzen
17:00 Kirchscheidungen
23:30 Weischütz
01.01. Neujahr
18:00 Burgscheidungen

Wir laden zum  Winzer-Gottesdienst am 
1.Advent  um 10:30 Uhr in die Lauchaer 
Kirche ein. Predigen wird Prof. Dr. Dr. h.c. 
mult. Christoph Markschies, Ordensdekan 
und Prof. an der Humboldt-Uni Berlin. Auf-
grund der Auflagen und zu Ihrem Schutz 
werden wir nur den Gottesdienst gemein-
sam feiern - auf das gemeinsame Essen 
und die Geselligkeit im Pfarrhaus müssen 
wir verzichten.   
(Bilder: pixabay)
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Wir teilen Freude und Leid 
getauft wurden:
in Dorndorf: Anselm Engelmann aus Goseck
in Laucha: 
Erna Wehner; Arthur Rosentreter aus Querfurt
in Kirchscheidungen: Elisa Boy

getauft und konfirmiert wurde
in Golzen: Luisa Ristenbieter

in Kirchscheidungen wurde Frau Karin Krzizan in die Gemeinde aufgenommen.
                                  Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1.Kor. 16,14

heimgerufen und christlich bestattet wurden in Laucha: 
Elfriede Baranowski, geb. Schultzki
Gerlinde Röder, geb. Respondek
Meine Zeit steht in deinen Händen. Ps. 31,15b

Am 13.11. findet um 15:00 auf dem Friedhof Laucha eine ökumenische Lichterandacht statt.

Gleina                        19:00 Uhr       05.11. / 19.11.
Baumersroda        17:00 Uhr       03.11. / 17.11.
Ebersroda                  18:00 Uhr       03.11. / 17.11.
Laucha                       19:30 Uhr      25.11.
Dorndorf                    18:00 Uhr      16.11.
Kirchscheidungen      19:00 Uhr      24.11.
Burgscheidungen       18:00 Uhr      06.11.
Tröbsdorf                    18:00 Uhr        - - - 
Thalwinkel                   16:00 Uhr       16.11.
Weischütz                   17:30 Uhr       13.11. / 27.11.
Hirschroda                  18:00 Uhr        9.11.
Krawinkel                    18:00 Uhr       23.11.
Plößnitz                       erst wieder ab Ostern

                    (Bildchen dieser Seite: pixabay)

Einladung zur geistlichen Sprechstunde

Kirche im DRK-Pflegezentrum Laucha
Freitag, 26.11. um 10:00 Uhr Andacht mit Pfarrer Mahlke
Mittwoch, 08.12. um 18:00 Uhr weihnachtliche Weisen mit 
„Kirchenblech“
Freitag, 17.12. um 16:00 Uhr Weihnachtsmusik m. R.Müller
Donnerstag, 30.12. um 10.00 Uhr Weihnachts-Gottesdienst
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„Lebendiger Advent“ - Begegnung im Advent.
An 23 Tagen bis Weihnachten treffen sich Menschen vor adventlich geschmückten Fens-
tern, Türen, Toren oder Balkonen. 10 Minuten raus aus dem Trubel, Zeit für Besinnlichkeit 
beim Singen im Schein einer Kerze. Schenken Sie sich diese Zeit!

Einstimmung am 1. Advent um 17 Uhr in der Lauchaer Kirche mit dem Lindenchor Kirch-
scheidungen e.V. unter der Leitung von Robert Müller

Seien Sie dabei, wenn sich täglich um 18 Uhr ein „Türchen“ öffnet:
01.12.  Laucha; bei Pfrn. Wegner, Untere Hauptstr. 6
02.12.  Hirschroda; bei Frau Walther; Dorfstr. 27
03.12.  Laucha; Kirche und Gleina; bei Fr. Loße; Neue Siedlung 14
04.12.  Burgscheidungen; Kirche; bereits 17 Uhr Konzert!!!
05.12.  Baumersroda; bei Fam. Sven Bergmann; Neue Dorfstr. 6
06.12.  Krawinkel; bei Frau Linzmaier; Nummer 5a
07.12.  Dorndorf; bei Frau Beyer; Gleinaer Str. 2
08.12.  Kirchscheidungen; bei Rebekka Keindorff; Am Lohberg 81  19 Uhr!!!
09.12.  Thalwinkel; Platz unter der Kirche
10.12.  Golzen; bei Fam. Stöhr
11.12.   Weischütz; Bushaltestelle
12.12.   Laucha; bei Robert Müller; G.-Blüthgen-Str. 3
13.12.   Kirchscheidungen; bei Fam. R. Boy; Lindenstraße 97
14.12.   Hirschroda; bei Fam. W. Schulze Dorfstr. 46
15.12.   Burgscheidungen; am Gemeinderaum Lindenring
16.12.   Dorndorf; bei Frau Philipp; Dorfstr. 1
17.12.   Gleina; Kirche
18.12.   Tröbsdorf; bei Fam Schlegel; Am Blindetal 28
19.12.   Ebersroda; bei Fam. Prätzsch; Dorfstr. 27
20.12.   Weischütz; bei Fam. Lippert/Sippert; Nr. 43
21.12.   Golzen; bei Fam. Krone; Lindenstr. 10
22.12.   Kirchscheidungen; bei Frau David; Am Plan 51   19 Uhr!!!
23.12.   Hirschroda; bei Fam. Willi Schumann; Dorfstr. 52
24.12.   Der Gottesdienst in den Orten (siehe Plan) ist das letzte Türchen
                       Allen eine gesegnete Adventszeit!

musikalische Weihnacht

28.11.     17:00      Laucha: „Lieder zum Advent“ in der Kirche mit dem Lindenchor
04.12.     17:00      Burgscheidungen: weihnachtliches Konzert mit dem Jugendchor
05.12.     15:00      Gleina: „offene Kirche“ mit Chor
12.12.     14:00      Ebersroda: Weihnachtskonzert mit dem Trinitatischor
19.12.     16:00      Laucha: Weihnachtskonzert mit unseren Chören in der Kirche
30.12.     16:00      Laucha: Weihnachtskonzert mit dem A!-capella-Chor und dem
             Mitteldeutschen Kammerorchester unter der Leitung von unserem Robert Müller
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   Frauenkreis / Stunde der Begegnung   
  Laucha                     01.11. & 06.12. um 14:00 Uhr  
  Gleina                      03.11. & 08.12. um 14:30 Uhr  
  Kirchscheidungen    09.11. & 14.12. um 15:00 Uhr  

Gesprächskreis         in Laucha am 10.11. um 19:30  
Mittelalterkreis        in Gleina am 03.11. um 19.00 Uhr  
Natur - Weg - Meditation  am 12.11. um  15:30  Uhr Treff im Pfarrgarten Laucha  

Christenlehre / Kindertreff / Kindernachmittage   
  Baumersroda          16:00        am 03.11. / 17.11.  
  Gleina                      17:00        am 03.11. / 17.11.  
  Laucha                     09:00        am 13.11.  
  Kirchscheidungen    17:00        am 12.11.  
  Golzen                   16.00      am  07.12.!   
  Burgscheidungen     17:00        am 10.11. / 27.11  

  Und dazu wird's überraschend mit den   
„Kindergrüßen im Advent“!   

Herzliche Einladung an alle Kinder und Konfi r-
manden zu den Krippenspielproben vor Ort!   

Konfi rmanden (7. + 8. Klasse)   
  treffen sich am  06.11. um 9:30 in Freyburg und am 03.12. um 18:00 in Laucha  

Martinsfest
Wir laden alle Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern zur Martinsfeier am 10.11. um 17 
Uhr herzlich in die Lauchaer Kirche ein. Kommt 
mit eurer Laterne, hört die Geschichte vom hei-
ligen Martin, singt mit uns die Lieder! Eine klei-
ne Überraschung wartet auf euch!

In Kirchscheidungen gibt es am 13.11. um 18 Uhr ein Martinsanspiel vor dem Kirchhoftor.

Bei beiden Veranstaltungen müssen wir auf die Verteilung der beliebten Martinshörnchen 
durch den Bürgermeister verzichten, damit alle gesund bleiben!

Die BackNacht des Orgelvereins findet auch in diesem Jahr in „Heim-

arbeit“ statt. Wir möchten gerne zugunsten der Orgelrestaurierung 
Weihnachtsplätzchen anbieten und freuen uns, wenn recht viele fleißi-
ge Bäckerinnen dieses Vorhaben unterstützen und zu Hause Plätzchen 
backen. Bitte bringen Sie die Plätzchen bis zum 22.11. zu Frau Bombach 
ins Pfarrhaus. Zum Winzer-Gottesdienst am 1. Advent bieten wir sie an. 
Vielen Dank.       (Foto C.Bo)
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FerdDiNAnD  Gruppen in Gleina, Kirchscheidungen & Laucha
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Schulbeginn-Gottesdienst Ebersroda                     Kindersingetage Laucha

Erntedank in Hirschroda                                          Weltgebetstag-Samentüte

                                 da ist ja doch was 

                                   schönes draus             

                         geworden - Danke, 

                                    Roswitha Berbig 

                               aus Hirschroda

Die Jubelkonfirmanden des Kirchspiels Gleina sagen herzlich Danke!
Danke für die Vorbereitung, das Adressensammeln und Einladen; danke für das Schmücken 
der Kirchen und die Girlanden; danke für die Predigt und die Lieder; danke an die Gaststät-
tenteams vom „Baumersrodaer Landgasthof“ und dem „Goldenen Anker“ in Gleina. Es war 
ein unvergesslicher Tag!                                                              (Fotos: G.Rödel/P.Loße)
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Liebe Gemeinden,

ab Jahresmitte ist ein wenig Normalität im Gemeindeleben ein-
getreten, Lockerungen der gesundheitspolitischen Maßnahmen 
machten Veranstaltungen möglich. Doch noch lange ist es nicht so, 
wie wir es uns wünschen. So wissen wir auch heute noch nicht, wie 
wir die Weihnachtsgottesdienste feiern dürfen. Aus Ihren Orten hö-
ren wir, dass man sich auf ein Krippenspiel an Heilig Abend vorbe-
reiten will. Ob dieses in den Kirchen, im Freien davor, auf dem Dorf-
platz oder gar nicht stattfindet, müssen wir kurzfristig entscheiden.
Ebenso bitten wir zu beachten, dass alle im Blättchen oder auch 
in der Presse angekündigten Verantaltungen aktuellen Regelungen 
unterliegen. Beten und hoffen wir auf eine gute Zeit - 

... und der Herr hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen. Psalm 91,11                                                                 (Foto: C.Bo)

Himmlisch-musikalische Vorschau:

Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert 
am 30.12.2021 um 17 Uhr in Laucha.
Nach einem Jahr Pause wollen wir gerne wieder 
für Euch musizieren:  
der „A!-capella“-Chor und das Mitteldeut-

sche Kammerorchester unter der Leitung 

von Robert Müller. Es erklingen Werke von 
Gottfried Heinrich Stölzel, Philipp Telemann und 
J.S.Bach.
Die Location der Aufführung geben wir mit dem 
Plakat bekannt!
Herzliche Grüße Euer Robert Müller

(Bild: pixabay)

    
   ... zum Fest gehört ein Baum   
    
  wir haben noch nicht für alle unsere Kirchen einen Weihnachtsbaum. 
Wem sein Nadelbaum im Vor-/Garten über den Kopf gewachsen ist 
und diesen spenden möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro oder bei 
den Kirchenältesten im eigenen Ort melden. Wir nehmen Ihren Baum 
gerne.  
    

  (Bild: pixabay)  
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Ihre Meinung ist mir wichtig!

„Es ist das Schicksal jeder Generation, in einer Welt unter Bedin-
gungen leben zu müssen, die sie nicht geschaffen hat.“ der Spruch 
J.F. Kennedys traf für mich auch auf den kleinen Rahmen unserer 
Gemeinden zu: Wir suchten uns nicht aus, wie es in den letzten 
beiden Jahren lief - jetzt ist es eine gute Gelegenheit, zu sehen, 
was sich entwickelte und was davon bewahrt werden sollte. Da 
sind die Predigten, die wir jede Woche in 170 Haushalte vertei-
len. Immer wieder höre ich: „Danke, das ist eine schöne Sache. Ich 

freue mich darüber.“ Natürlich kann es sein, dass manche nichts damit anfangen können. 
Bitte sagen Sie es einfach - im Büro oder direkt jemandem von den Ältesten im Ort. Sonst 
verteilen wir einfach immer weiter ... Eine andere Sache ist in den Kirchspielen Kirchschei-
dungen und Gleina der Geburtstagsgruß, den ich seit dem Frühjahr mit meinem Horn über-
mittle. Solange der Lockdown galt, hatte ich gut dafür Zeit. Jetzt läuft das normale Gemein-
deleben aber wieder, Übungsstunden und Gemeindekreise wollen auch vorbereitet sein. 
Mir macht es große Freude, zum Geburtstag ein Ständchen zu spielen, es wird aber zeitlich 
etwas eng. Bisher gehe ich ab dem 70. zu allen. Haben Sie Vorschläge, wo ich Schwerpunkte 
setzen sollte oder Ideen für die weitere Gestaltung? 
Ein dritter Punkt, über den ich nachdenke, sind die Andachten „geistliche Sprechstunde“ 
und die Gottesdienste. Es gibt Orte, da merke ich, hier wird die Andacht von Herzen gern 
gefeiert und die Gottesdienste als wichtige Feier wahrgenommen. In anderen Orten kommt 
zu den Andachten nur selten jemand, auch die Gottesdienste scheinen dort kein Bedürfnis 
zu sein. Liegt es an den Zeiten? Oder der Form? Oder heiligen Sie den Feiertag woanders? 
Auch hier bin ich für jede Rückmeldung dankbar. Mir ist es ein Bedürfnis, mit Ihnen Gott zu 
ehren, für die Woche Orientierung zu suchen und die Gemeinschaft zu erleben. Bitte helfen 
Sie mir, einen guten Weg mit Ihnen zu finden!  Ihre Anne-Christina Wegner

(Grafik pixabay)

In eigener Sache - Lauchaer Kirche

Liebe Gemeinde, wir alle nutzen unsere Kirche und das Gemeindezentrum. Das Reinigen 
wird seit langer Zeit ehrenamtlich durch Pfarrerin Wegner, Robert Müller und den Lauchaer 
Gemeindekirchenrat übernommen. Wir bitten Sie hier um Unterstützung bei der Reinigung 
der Lauchaer Kirche. Unsere Idee ist, dass jede Gemeindegruppe 1x im Jahr die Reinigung 
der Kirche übernimmt. Das ist dann für keinen zu viel und sicher machbar. Wenn 5-6 Per-
sonen fegen, saugen und staubwischen benötigt man ca. 1 Std. (Zwischen diesen Aktionen 
reinigen wir gern wie gewohnt, was zu reinigen ist.)
Vorschlag Reinigungsplan 2022:

27.03. Kirchenchor
29.04. Jugendchor
30.05. Konfirmanden
15.07. Kirchenblech
26.08. Pilates
07.10. Eltern des Kinderchores
25.11. Gesprächskreis

(Bild:pixabay)
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bitte diesen Teil ausschneiden und aufbewahren –
wichtig für den Zahlungsverkehr und Kontakt (siehe auch Rückseite)!
Für Überweisungen an die Kirchspiele gelten folgende Bankverbindungen:
für Gemeindebeiträge:
Empfänger: Kreiskirchenamt NMB-ZZ
IBAN DE 18 5206 0410 0008 0015 02          
BIC GENODEF1EK1    Evangelische Bank e.G.
Verwendungszweck: RT ? siehe unten! Gem.beitr. Name+Ort
für alle anderen Zahlungen:
Empfänger: Kreiskirchenamt NMB-ZZ
IBAN DE 46 5206 0410 0108 0014 99
BIC GENODEF1EK1    Evangelische Bank e.G.
Verwendungszweck: RT ? siehe unten! Grund/Zweck (z.B. Spende) wofür (z.B. Kirche Ort)+-
Vermerk, ob Spendenbescheinigung gewünscht wird (für Spenden bis 200,00 € akzeptiert 
das Finanzamt den Überweisungs-/Einzahlungsbeleg als Nachweis)

RT-Eintrag: Die Angabe des „RT“ ist ganz wichtig, damit Ihr Geld auch Ihrer Gemein-
de zugeordnet wird!
Kirchspiel Gleina: Orte Gleina, Baumersroda, Ebersroda RT 6014
Kirchspiel Kirchscheidungen: Orte Kirchscheidungen, Burgscheidungen, Tröbsdorf, Gol-
zen, Thal-/Bergwinkel RT 6020
Kirchspiel Laucha: Laucha, Hirschroda, Weischütz, Dorndorf, Krawinkel, Plößnitz RT 6021

Hier ist was frei: Zwei BuFDi Stellen in unserer Gemeinde warten auf Freiwillige. Wer gern 
mit anderen etwas sinnvolles tut, ist hier richtig. Maximal 18 Monate (die auf die Rente an-
gerechnet werden) dauert der Bundesfreiwilligendienst, Kranken- Renten- und Sozialversi-
cherungsbeiträge werden gezahlt, dazu kommt ein Taschengeld bis zu 350 €. In dieser Zeit 
werden auch Fortbildungen übernommen, die sich die Freiwilligen zum großen Teil selber 
aussuchen können. Alle, die die Schule hinter sich haben und noch körperlich dazu in der 
Lage sind, können den BuFDi antreten. Eine gute Variante, um Zeit bis zum Studium oder 
einer Lehre zu überbrücken, sich beruflich neu zu orientieren oder einfach, weil es schön 
ist, sich sozial zu engagieren. Senioren können so auch ihre Rente geringfügig aufbessern. 
Interesse? Rufen Sie an oder schreiben Sie eine E-Mail an unser Büro oder an mich (siehe 
Kontakte); ich freue mich auf Sie! Ihre Anne-Christina Wegner

Liebe Gemeindeglieder,

wir bedanken uns recht herzlich für die Zahlung Ihres Gemein-
debeitrages 2021. Damit unterstützen Sie die Aufgaben in Ih-
ren Gemeinden. Bitte beachten Sie unbedingt unsere neuen 
Bankverbindungen, tragen Sie die neue Bankverbindung ein, 
wenn Sie den Gemeindebeitrag per Dauerauftrag überweisen. 
Auch für das Kirchspiel Laucha gilt nur noch das Konto bei der 
Evangelischen Bank (siehe unten!)

(Bild: pixabay)
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Ev. Pfarramt Laucha

Untere Hauptstraße 6  034462/20248 
Gemeindebüro: Frau Bombach
Di | Do 9 - 11 Uhr ; Mi 11 - 13 Uhr
Internet:  www.region-saale-unstrut.de 
und www.pfarramt-laucha.de 
E-Mail: pfarramt-laucha@kirchenkreis-naum-
burg-zeitz.de 

Ev. Pfarramt Goseck

Hugo-Heinemann-Straße 1  03443/200242 
Gemeindebüro: Frau Agthe
Di 13 - 15 | Fr 10 - 13 Uhr
E-Mail: pfarramt.goseck@gmail.com
Internet: www.region-saale-unstrut.de 

Ev. Pfarramt Freyburg

Kirchstraße 7  034464/27451 
Gemeindebüro Frau Agthe
Mo | Di | Mi | Do jeweils 10 - 12 Uhr
E-Mail: pfarramtfreyburg@gmx.de
Internet: www.region-saale-unstrut.de

Pfarrer*innen

Pfarrer D. Schilling-Schön, H.-Heinemann- 
Straße 1, 06667 Goseck  0163/2894724 
Pfarrer Arvid Reschke    0160/97577292
Pfarrer D. Mahlke    0152/26127262 
Pfarrerin A.-C. Wegner, Untere Hauptstr. 6, 
06636 Laucha  0151/17944349 

Vikar*in

Manuel Kaiser   0177/3838444
Luise Engelmann    0162/5464262

Gemeindepädagogin

Ines Häger-Siemon  034464/61002 

Musiker

Gemeindemusiker (Laucha) Robert Müller 
 0163/7099406 
Regionalkantor Gerhard Schieferstein 
 034461/569459 

Ansprechpartner Diakonie: 

Florian Paetzold                        034462 20305
unstrut@diakonie-naumburg-zeitz.de

So finden Sie uns:
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